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Telefon: 07724/9 48 18 14
E-Mail: redaktiontriberg
@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung:
0800/7 80 78 02 (gebührenfrei)

i Redaktion

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr/Bergwacht/
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Polizeiposten Triberg 
Schulstraße 8, 07722/91 60 71 20
Polizeirevier St. Georgen 
Talstraße 25, 07724/94 95 00
Strom/Gas/Wasser 
0800 086 18 61
Sozialstation 07722/13 13
Krankentransport 07721/1 92 22
Giftnotruf 0761/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst/
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis 116 117 (Schwarz-
wald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, Klinikstraße 11, 
wochentags von 19 bis 21 Uhr, 
ohne Voranmeldung)

APOTHEKEN
Berthold Apotheke Villingen 
Romäusring 23, 07721/2 51 55

i Im Notfall

Zum Feierabendhock haben die Wälderhexen eingeladen. Foto: Hans-Jürgen Kommert

n Von Hans-Jürgen Kommert

SchönwAld. Obwohl den Wäl-
derhexen bei ihrem Schönwäl-
der Feierabendhock das Wetter 
einen Streich spielte, war ganz 
schön was los auf dem neuen 
Dorfplatz. 

Weise Voraussicht
In weiser Voraussicht hatten 
sie allerdings noch kurz zuvor 
ein kleines Festzelt aufgebaut, 

das ihnen zugutekam, als es 
schon früh zu regnen begann. 
Trotz des herzhaften Spritzers 
von oben durften sich die 
Hexen über einen guten Besuch  
freuen und ihre legendären 
„Hexen Döner“-Brötchen  ka-
men bestens an. Natürlich war 
auch Bürgermeister Christian 
Wörpel mit seiner Familie da,  
und auch Gemeinde-Marke-
tingchefin Stephanie Burgba-
cher ließ es sich schmecken.

Feierabend eingeläutet
Die Wälderhexen läuten den Feierabend ein.

SchonAch. Bei der Hauptver-
sammlung des Fördervereins 
des Skiclubs Schonach begrüß-
te die Vorsitzende Sabine Emde 
die anwesenden Mitglieder und 
informierte über den traurigen 
Verlust der kürzlich verstorbe-
nen langjährigen Kassenwartin 
Irmgard Schneider. Seit 2001 
engagierte sie sich unermüd-
lich für den Verein.
- Geschäftsbericht In Abwe-
senheit von Raphael D’Avis ver-
las Sabine Emde den ausführli-
chen Geschäftsbericht. Es 

konnten fast alle Aktionen von 
vor Corona wieder durchge-
führt werden, vor allem die be-
liebte Familienskiausfahrt des 
Skiteams am Ende der Saison.
- Diesjährige Termine Auch 
für die neue Saison sind wieder 
einige Aktionen geplant. Im 
Sommer sollen die Trainings-
gruppen finanziell bei einer 
Fun-Aktion unterstützt wer-
den, am 11. November ist der 
Brettlemarkt geplant, im De-
zember der GTP-Pokal in 
Schönwald und natürlich wie-

der eine Familienskiausfahrt 
Ende März.
- Finanzen Manfred Kuner 
konnte in Abwesenheit von 
Irmgard Schneider von einem 
kleinen Plus in der Kasse be-
richten.
- Wahlen Bei den Teilneu-
wahlen wurde die Vorsitzende 
Sabine Emde für zwei weitere 
Jahre bestätigt, ebenso Schrift-
führer Raphael D Avis und für 
den Beirat Jannik Schyle. Neu 
ins Amt der Kassenwartin wur-
de Pauline Dold gewählt.

→ Kurz-Infos zum Verein: Vorsit-
zende: Sabine Emde. 32 Mitglie-
der

Nach Corona laufen wieder fast alle Aktionen
Der Förderverein des Skiclubs Schonach zieht 
Bilanz und blickt auf anstehende Termine.

Vorstandswahlen standen  beim Förderverein des Skiclubs an. 
Unser Bild zeigt (von links): Sabine Emde, Manfred Kuner, Pauline 
Dold und Jannik Schyle. Foto: Heidi Spitz

Das Waldsportbad ist heute von 
10 bis 19.30 Uhr geöffnet.  
Die Bühler-Rentner treffen sich 
am Donnerstag, 6. Juli, um 15 Uhr 
im Reinertonishof in Schönwald.
Wasser-Gymnastik der Rheuma-
Liga Gruppe Triberg findet heute 
als Funktionstraining um 17.15 
Uhr in der Asklepios-Klinik statt. 
Infos bei der Gruppenleiterin oder 
unter 07724/4578 und i.schroe-
der@rheuma-liga-bw.de.
Geräteturnen ab Klasse 5 des 
Turnvereins ist heute um 17 Uhr, 
die Frauen 65+ im Turnverein 
treffen sich heute um 18 Uhr, 
Fit-Mix ist um 19 Uhr für Frauen 
und um 20 Uhr für Männer, jeweils 
in der Aline-Rotter-Focken-Halle.

NußbAch
Der Sportverein lädt am Freitag, 
14. Juli, ab 20 Uhr zur Hauptver-
sammlung ins Vereinsheim ein.

i Triberg

Das Naturschwimmbad ist heute 
von 12 bis 20 Uhr geöffnet.  
Die CDU-Ortsgruppe lädt heute 
ab 20 Uhr zur Fraktionssitzung ins 
Lesecafé Moosi ein. Im Anschluss 
gibt es einen Vortrag von Frank 
Bonath (MdL, FDP) zum Thema 
„Lokale Lösungen für globale 
Herausforderungen: Kommunale 
Maßnahmen im Zeichen von 
Klimaschutz und nachhaltiger 
Energie“. Danach findet eine 
Diskussionsrunde statt.
Das Pfarrbüro ist morgen, Diens-
tag, geschlossen.

i Schonach

Das Naturfreibad ist heute von 11 
bis 19.30 Uhr geöffnet. 
Die Gruppe „AfS“ lädt heute, 19 
Uhr, zu ihrem Monatstreffen in das 
Wedo  ein. Es stehen interessante 
Themen an.
Sprechtag des Versichertenbe-
raters ist am Dienstag, 18. Juli, ab 
17 Uhr im Rathaus, Zimmer 1. 
Anmeldungen nimmt Manuela 
Banic von 9 bis 12 Uhr unter 
07722/86 08 27 entgegen. Eine 
Beratung oder Rentenantragstel-
lung ist nur nach Terminabspra-
che möglich.

i Schönwald

n Von Hans-Jürgen Kommert

Triberg.   „Wir freuen uns, Sie 
zu unserem Jubiläum 75 Jahre 
CDU-Stadtverband Triberg 
willkommen zu heißen“, so er-
öffnete der Vorsitzende Georg 
Wiengarn die Feier im Land-
gasthof Lilie. Begrüßen konnte 
er neben vielen Mitgliedern 
auch eine Abordnung der SPD 
der Raumschaft, Bürgermeister 
Gallus Strobel, den ehemaligen 
Landtagsabgeordneten Karl 
Rombach, Herbert Fehrenbach 
aus Schonach  und   den aktuel-
len Bundestagsabgeordneten 
Thorsten  Frei.

Rückblick auf 75 Jahre CDU
Einen Rückblick auf die zurück-
liegenden Jahre, insbesondere 
auf die Gründungszeit, gab Lo-
thar Hoch. 1946 gestattete die 
französische Besatzung die 
politische Arbeit in den Kom-
munen – dazu gründete sich 
(auch) in Triberg die „Badische 
Christlich-Soziale Volkspartei“ 
(BCSV) als Vorläufer der CDU. 
Schwierige Zeiten seien es ge-
wesen, geprägt durch ein 
Deutschland in Schutt und 
Asche, 14 Millionen Vertriebe-
ne, die als Flüchtlinge in den 
Westen kamen. Hunger, eine 
zusammengebrochenes Le-
bensmittelversorgung und zu-
gleich der Wiederaufbau präg-
ten diese Zeit.

Gleich stärkste Kraft
In Triberg wie im ganzen badi-
schen Umland entstand die 
neue, rein bürgerliche Partei, 
für viele eine neue politische 
Heimat. Wer letztlich bei der 
Gründung, die Josef Faller ein-
läutete, dabei war, lasse sich 
nicht mehr grundsätzlich fest-
stellen, einige wenige Namen 
konnte Hoch jedoch nennen. 
Bei der ersten Gemeinderats-
wahl konnte die neue Kraft vier 

der sieben Gremiumsmitglie-
der stellen, Willy Faster wurde 
Bürgermeister.

Heftige Diskussionen
1947, nach heftigen Diskussio-
nen, wurde aus der Partei die 
CDU, die auch im Landesver-
band Südbaden auftrat – tat-
sächlich noch bis 1971, als sie 
dann im Landesverband Ba-
den-Württemberg aufging. In 
Triberg konnte man erstaunli-
che Mitgliederzahlen vermel-
den – 1959 waren es stolze 86 – 
heute dagegen nur mehr 25.

Bis heute ist die CDU in Tri-
berg zumeist stärkste Kraft im 
Stadtrat, die Arbeit sei geprägt 
von Verantwortung, Zusam-
menhalt und Gestaltungswil-
len. Zumeist stellte die CDU 
auch den Bürgermeister, mit 
Klaus Martin und Gallus Stro-
bel stellten seit 1985 die Christ-

demokraten den Bürgermeis-
ter. Viele entscheidende Dinge 
entstanden in den zurücklie-
genden Jahrzehnten, an denen 
die CDU-Stadträte entschei-
denden Anteil hatten, schilder-
te Hoch.

Nach dem totalen Bankrott 
der Gesellschaft 1945 sei es 
eine gewaltige Leistung gewe-
sen, das alles wieder erfolgreich 
aufzubauen und Deutschland 
in eine führende Industriena-
tion zu verwandeln, erklärte 
Bundestagsabgeordneter Frei 
in seinem Grußwort.  Die sozia-
le Marktwirtschaft sei eine „Er-
findung“ der CDU. Die Partei 
sei stets an entscheidenden 
Wegmarken beteiligt gewesen. 
Er sehe es als schönes Zeichen, 
dass auch die politische Kon-
kurrenz dabei sei.

Ein kurzes Grußwort sprach 
auch Raphael D´Avis für die So-

zialdemokraten: In Farben sei 
man getrennt, in der Sache ver-
eint, es herrsche ein gegensei-
tiger Respekt füreinander. 

Ehrungen ausgesprochen
Auch Ehrungen wurden ausge-
sprochen: Für 25 Jahre waren 
dies Mike Pfaff, Susanne Kienz-

ler, Thomas Weisser, Reinhard 
Storz, Markus Dold, Wolfgang 
Kammerer und Klaus Wangler. 
Seit 40 Jahren gehören der Par-
tei Lothar Weißer, Hannelore 
Hagemann und Karl Volk an. 
Heinz Maier und Franz-Otto 
Fehrenbach stehen der Partei 
seit 50 Jahren zur Seite.

Christdemokraten feiern 75-Jähriges
Ein stolzes Jubiläum: Der CDU-Stadtverband Triberg feiert sein 75-jähriges Bestehen. Bei der Feier am Freitagabend wurde auch 
betont, dass die CDU bei der Entwicklung der Wasserfallstadt entscheidend mitgewirkt hat.

Bei den Ehrungen der CDU  mit dabei (von links): Thorsten Frei, Lothar Hoch, Klaus Wangler, Susanne Kienzler, Karl Volk , Hannelore Hage-
mann, Georg Wiengarn, Markus Dold, Heinz Maier, Bernhard Dold und Franz-Otto Fehrenbach. Fotos: Hans-Jürgen Kommert

Einen Blick auf 75 Jahre  CDU in 
Triberg wirft Lothar Hoch.

Abgeordneter Thorsten Frei 
spricht ein Grußwort.


